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kurrenteArbeitenundLieferungen.In
derheutigenSitzungdesRadtherr¬
ferirte M .hormannüberdieVer¬
gebungdercurrentenstädtischen
ArbeitenundLieferungen( 3 .Sei¬
furdreiJahrab1 .April1901.Esbetrifft
diesfolgendeArbeitenundLieferung.
TodeundBaumeisterarbeiten ,durchgra¬bearbeiten ,zuuermannsbeiden
Bautischlerarbeiten,Schlosserarbeiten
Anstreicherarbeiten,Asphalterarbeit

Gebohrleitungs-Einrichtungen,Möl¬
Tischverleiten,Schulteslieferung,Binder¬
arbeiten ,SchwiederbeitenBuch.
indebiti ,Schriftgießerarbeiten,
Schriftenaberarbeiten,Wegnerund
Riemerdem

WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .Februar1901.

Prositzender.S .r .dr .Meyer.
S.Ichbeantragtdierestlichenfünf
SechschulederRealitätangehen
UntereBrauhausgast83 ,vonwelcher
GemeindedieBereitsinSechstheil
als Eigenthumgehört ,umje3333
käuflichzuerworben.DieRealitätfällt
mitihrerganzenFlächeindieander
KreizungderJohannagasseundder
UnterrenBrauhausgasseplazartig¬
Ernvitirung .Aug.

M.D.Deutschmannbeantragtgegen
dieMinisterial-EinscheidungeninAnge¬
legenheitderderderGemeindeWien
vorgeschriebenenHand-undZugkosten
anläßlichdachreparaturenanden
Pfarrhöfen,derPharreSt .Kochsund
SebastianimBezirkLandstraßeund
derPfarreSt .FlorianinMateinsdorf

dieBeschwerdenandenVerwaltungsgerichts¬
hofzureichen.

dasJosefineKinderscheStipendiumfürLehramtscandidationendieK .R.
LehrerinBildungsanstaltinWien¬
wirdderAdellHomolatsch( 4 .Jahr¬gangzuerkannt

M.Schreinerberichtetüberdievon
den2 .PrioraundEigenbean¬
tragteUmwandlungderbestehenden
BedarfshaltestellederstädtischenStraßen¬
sicherinderRingerichtsdorferstraße
Kolbergassefandigasseineine

obligatorische,bezw.Einschaltungin
haltesteltebeiderSiebenbrufeldgasse
zuGunstenderBesuchdesstädtischen

Pf .de unddes u .undSohner¬
dis .DerBerathungwarendiege¬
meindräthlicheAntragstellerzu¬
gezogen.Eswurdebeschlossenn,die
UmwandlungdererwähntenBetref¬
haltestelleineineständigehaltestelle
anzustreben;dieEinschaltungderhalte,
l .beiderSiebenbrunnfeldgeste¬
füranDienstagenundFreitagenwährendder Warheitalseine
ständigezuerwirken.
M.D .KranlegteinemBalthat,

solchs vor ,womiteinereits
derErfugendesMagistratusum
VeranlassungdenZusehenspitals,
bedürftigenSchründer,indieSpit¬
pflegederWiener,k .k .Krankenauste.
abgewiesenwurdeu .andrerseits
dieGemeindeWienaufgefordertwird,
sofortVerfügungenzutreffen ,damit
armenkranken ,dawegenPlatzman¬
geldoderangesderzurAufnahm
erforderlichenEigenschaftderUnabweis¬
barkeitundSpitalsbedürftigkeitin
eineMeiner. k .Krenanstaltnicht
aufgenommenwerdenkönnen,dieKran¬
Kampflege,aufdiesiegentzlichAnspruch
haben,zutheilwerde.Nachdemder
StandpunktderStatthaltereimitden

BestimmungendesReichsanitätsgesetzes
nichtimEinklangsteht ,beantragtder
BerichterstattergegendiesenStatthalterei.
ErlassdenRecursandasMinisterium
desHerrenzuergreifen .Ung.

BezüglichderVergebungvondreiTist¬
plätzender GustavidischenSei¬
pendienstiftungwirdbeschlossen,das
StipendiumfüreinenPhilosophen
evangelischerConfessionnunauszu¬schreibenu .die beidenanderenTi¬
pendiendemJuristenRoberthandel.
unddemWiderEinrichAppel¬
thalerzuzuerkennen.

KriegsgefangeneOsterreicheraufColon.
AnMagistratsrathD.v .Radteristdieser
TagenachfolgenderausRau¬
vom2 .Februar1901datierterBriefeinge¬
langt,dessenAdressedenPapierstempelderenglischenFeldlagerCensurtragt:

HochgeehrterHerrMagistratsräth:ErlaubenSiemir,HerrMagistratsrath,Ihnenmitzu¬
heilen,daßhierimenglischenKriegs¬
gefangeneLampsichzwölfOsteri¬
cherbefinden,welcheindenReihenderBurgefochtenundnunKriegsgefangen
inAusdenösterreichischenZeitungen
annehmenwir ,daßdieDeutschenvoll¬
tätigaufSeitederBurenstehenu.
namentlichinWien,derEnthusiasmus
fürdieBüresehrgroßist .Dasselbst
fehltesmanchmalamNothwendigsten,dadieChance,sichGeldzuverdienen.
vollständigausgeschlossenist .Icherfuhr,
daßSie ,HerrMagistratsrath,Mitglied
einespfilanthropischenVereinessind
u .möchtenwirdiesenKurdurchSie
bitten ,fürunsetwaszuthun .Es
wirdankeineUndankbarenfallen.
WiersindbereitssiebenMonategehan¬
gen.Mehrgetraueichmirnichtzuschrei¬
len ,sonsttrittdiehiesigeCensurinAction

Ichwiederhole,meineBitteimNamender
gefangenenösterreichernochmalsund
zeichneHochachtungsvollTheodorG.Schulze
PersonenofwarKriegsgefangenRagemann,Lor .Vielleicht
findensichdurchdieseWorteangeregt,
warmfühlendeLandsleutein Wien ,die
bereitsind,miteinerkleinenGabe,die
vorderarmengefangenenOsterreichen
zulindern.Jedenfallsisteszubedauern,
daßderBriefstellernichtauchdieNamen
seinermitgefangenenLandsleutebe¬
kanntgegebenhat .

DieMalerinFräuleinMarianne
Besitahatsoebeneinlebensgröße

BrustbilddesBern.d .Lungevollendet,
welcheszudenhatderbisher
geschaffenenBürger-Bilderngehört.dasselbewurdeheutevondenMit¬
gliederdesSolchesbesichtigtund
HandallgemeineAnerkennung.
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